
Wald - Spielgruppen  Regeln–

 Ich entferne mich nur so weit weg, dass die Waldspielgruppen-Leiterin noch zu sehen ist.

 Ich stecke nichts in den Mund, ohne die WSG-Leiterin zu fragen.

 Ich reisse keine Blumen oder Blätter ohne Zustimmung der WSG-Leiterin ab.

 Ich zerstöre keine Pilze.

 Ich erschrecke und trete auf keine Tiere mit Absicht, auch nicht auf ganz kleine wie 
Ameisen, Schnecken, Chäferli etc.

 Das Feuer ist gefährlich. Wir lernen zusammen es aufzubauen, anzuzünden und zu 
löschen. Wir befolgen ganz genau die Anordnungen der WSG-Leiterin und der Mithilfe-
Mutter/Vater.

 Weil ich gerne im Wald bin, trage ich Sorge und halte ihn sauber, (den Abfall, auch was 
vom Zvieri übrigbleibt, nehme ich wieder nach Hause mit).

 Mit dem Messer kann ich tolle Sachen schnitzen, aber ich muss zuerst noch lernen damit 
umzugehen. Deshalb benutze ich es nur mit der Erlaubnis der WSG-Leiterin, und erst 
nach genauer Instruktion von ihr.

 Ich säge nicht in „lebende“ Bäume und schneide keine Sträucher und Zweige ab, sondern
arbeite mit „totem“ Holz am Boden.

 Aufs „WC“ gehe ich immer zu unserem gemeinsamen „WC-Baum“.

 Mein Mami/Papi sucht mich nach jeder WSG (Frühling bis Herbst) nach eventuellen 
Zecken ab.

 Ich melde mich bei Krankheit oder Abwesenheit immer bei der WSG-Leiterin ab.

 Es ist toll, wenn wir Fahrgemeinschaften mit meinen Wald-Gspändli bilden. Meine Eltern 
müssen somit nicht jedes mal mit dem Auto bis zum Flugplatz fahren.
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